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Editorial

Wunderbare Welt
der OLED
Unendlich dünn und leicht bewegt sich die organisch
leuchtende Diode an der Grenze zur Entmaterialisierung.
Sie leuchtet sofort auf. Ihr Licht wirkt farbecht und kann
digital gesteuert werden. Und sie strahlt bald noch
energieeffizienter als alles, was unsere Räume bisher erleuchtet

hat. Das flächige Licht wird auf Decken und Wänden,
auf Objekten und Möbeln oder gar in Fensterscheiben
leuchten, so der Traum. OLED ist so etwas wie der Gral der
Leuchtenindustrie, aber auch von Architektinnen, Szeno-

grafen und Designern. Zu schön, um wahr zu sein?
Noch ist unklar, was das Leuchtmittel, das trotz seines

Namens nichts mit der LED zu tun hat, gestalterisch
leistet. Ebenso offen ist, wie sich unser Umgang mit dem
Raum verändert, wenn das Licht flächig wird. Solchen Fragen

widmet sich das Forschungsprojekt unter Leitung von
Ralf Michel und Ulrich Bachmann an der Hochschule für
Gestaltung und Kunst in Basel. Von der eidgenössischen
Kommission für Technologie und Innovation unterstützt
will es markttaugliche Anwendungen entwickeln und das

dabei entstandene Wissen zugänglich machen - unter
anderem in der Ausstellung im Gewerbemuseum Winter-
thur und in diesem begleitenden Themenheft. Einen Blick
auf die Herstellung von OLED wirft Lilia Glanzmann. In
ihrer Reportage aus dem Philips-Werk in Aachen erklärt
sie auch, was die limitierenden Faktoren sind, mit denen
die Produktion noch zu kämpfen hat. Ein Architekt, ein
Spezialist für neue Medien sowie ein Systemhersteller
berichten über ihre Projekte, die sie im Rahmen des
Forschungsprojekts entwickelt haben. Ingo Maurer hat sich
als Designer während mehrerer Jahrzehnte mit den jeweiligen

neuen Leuchtmitteln auseinandergesetzt. Im
Gespräch erklärt er, welche Chancen er aus gestalterischer
Sicht dem jüngsten Kind in dieser Familie zuspricht. Und
schliesslich versammeln wir verschiedene Stimmen zu
diesem Leuchtmittel. Denn wie jede neue Technologie
schürt OLED viele Hoffnungen, die je nach Standpunkt
unterschiedlich blühen.

Ins Bild gesetzt wurden die Projekte von Mathias Stich.
Seine Aufnahmen zeigen, wie konkret an und mit dem neuen

Leuchtmittel geforscht und gearbeitet wird. Meret Ernst
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